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„IMPRESSIONEN“ 
aus der NÖ Landtagssitzung vom 25.9.2025 

 
 

 

 

 

#zusammenHaltNÖ is watching you … 

unter diesem Motto nahmen auch diesmal wieder Beobachter*innen an der Landtagssit-
zung teil und erstellten den folgenden Bericht. 

Die #zusammenHaltNÖ-Beobachter*innen kommen aus allen Teilen Niederösterreichs 
und vertreten unterschiedliche Vereine und Initiativen. 

#zusammenHaltNÖ bemüht sich um Vernetzung, Austausch von Informationen und Er-
fahrungen, sowie um die Planung gemeinsamer Aktivitäten und Aktionen. 

Wir kommentieren in diesen "IMPRESSIONEN" die gelb hinterlegten Tagesordnungs-
punkte/TO. 

https://zusammenhaltnoe.at/zusammenhaltnoe-is-watching-you/
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-Landtagssitzung 25. September 2025 

Abstimmungsergebnis 
 
 

TO Thema ÖVP FPÖ SPÖ Grüne NEOS 

 

6 
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Einleitung 

Auch in der zweiten Hälfte der Legislaturperiode werden Mitglieder von #zusammen-
HaltNÖ unter dem Motto #zHNÖ is watching you… die nö. Landtagssitzungen beobach-
ten und recherchieren, was sich politisch in unserem Bundesland tut.  

Ab jetzt werden sich die von #zHNÖ erstellten „Impressionen“ allerdings etwas ändern. 
Bisher versuchten wir in unseren Berichten, die einzelnen Tagesordnungspunkte mit den 
jeweiligen Reden möglichst detailliert und objektiv zu dokumentieren, oft auch zu kom-
mentieren und - falls notwendig - Faktenchecks hinzuzufügen. 

Dies erschien uns sinnvoll, da die am jeweiligen Tag nach der Landtagssitzung erschei-
nende „NÖ Landeskorrespondenz - Landtag aktuell“-Berichte oft sehr lückenhaft waren, 
v.a. was die Reden und Argumentation von Oppositionspolitiker*innen betraf.  

Allerdings wird vom Landtag ca. vier Wochen nach jeder Landtagssitzung ein sogenannter 
„Sitzungsbericht“ publiziert und als Download zur Verfügung gestellt. Hier der 86-seitige 
Sitzungsbericht vom 25.09.2025. Diese Berichte enthalten ein komplettes Transkript der 
gesamten Sitzung. Die Transkripte der einzelnen Redebeiträge sind auch unter den jewei-
ligen Videos zu finden. 

Daher werden wir in Hinkunft nur auf einige, unserer Meinung nach besonders wichtige 
Tagesordnungspunkte genauer eingehen, bei allen Tagesordnungspunkten aber auf die 
jeweiligen Seiten im Sitzungsbericht hinweisen und Links zu den Videos einfügen. Weiters 
werden wir auch in Zukunft, wo immer sinnvoll und notwendig, Faktenchecks, Zusatzin-
formation und Kommentare aus Sicht von #zusammenHaltNÖ beifügen. 

In den Wochen zwischen Landtagssitzung und den „Impressionen“ wird es aber auf den 
#zusammenHaltNÖ-Social Media-Kanälen Facebook, Bluesky und Instagram einige 
kurze #Landtagssplitter zu Themen oder Reden geben, die besonders auffällig oder kont-
roversiell waren. 

 

NEU: „Was ist los in NÖ? 

Unter dem Motto „Was ist los in NÖ?“ werden in Zukunft die „Impressionen“ durch Hin-
weise auf interessante politische Ereignisse in Niederösterreich, die zwischen den Land-
tagssitzungen stattgefunden haben, ergänzt 

 

************************************** 

 

 
 

https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/sitzungen/20.GP/2025-09-25/Sitzungsbericht_N%C3%96_Landtag_XX_30._Sitzung_25.09.2025.pdf
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Landtagssitzung vom 25. September 2025 
 

Einlauf: Hinweise auf Berichte, An-
träge, Anfragen & Anfragebeantwor-
tungen 

Sitzungsbericht der LT-Sitzung vom 
25.09.2029  

Gleich zu Beginn wurde der bereits tage-
lang in den Medien kolportierte Rücktritt 
von Finanzlandesrat Ludwig Schle-
ritzko/ÖVP, der in die Privatwirtschaft 
wechselt, thematisiert. Als sein Nachfol-
ger wurde Anton Kasser/ÖVP angelobt. 
Allerdings war es merkwürdig, dass der 
scheidende Landesrat nicht anwesend 
war und daher auch nicht, wie sonst üb-
lich, verabschiedet wurde. 

#zusammenHaltNÖ fragt sich, ob es 
vielleicht während der Regierungsklau-
sur am 17. September 2025 ärgere 
Probleme gegeben haben könnte, die zu 
diesem Rücktritt führten. Oder war es 
das aus dem Ruder gelaufene Landes-
budget, das ein neuerliches Nachtrags-
budget von insgesamt 575 Mio. € für 
2025 und 2026 notwendig machte? Wir 
wissen es nicht und können nur rätseln. 

Auch der ehemalige Landesgeschäfts-
führer der ÖVP NÖ, Bernhard Ebner, 
schied aus dem Landtag aus. Er wurde 
ab 1. September Prokurist der landesei-
genen Wirtschaftsagentur ecoplus und 
legte ebenfalls sein Landtagsmandat zu-
rück. Laut ORF NÖ sei die Stelle vakant 
gewesen und auf Vorschlag der Ge-
schäftsführung - in Abstimmung mit dem 
Land NÖ als Eigentümer und dem Vorsit-
zenden des ecoplus-Aufsichtsrats Kurt 
Hackl (seit Mai 2025 Klubobmann der 

ÖVP NÖ) – mit Ebner besetzt worden 
(siehe ORF NÖ-Bericht vom 20.08.2025 
in der Zusatzinformation!). 

Diese Ereignisse scheinen auch die Au-
tor*innen von „Landtag aktuell“ so ver-
wirrt zu haben, dass sie mit Datum 
25.09.2025 eine merkwürdige Doppel-
nummer verfassten. Die ersten 27 Seiten 
bestanden aus der Wiederholung des 
Texts vom 03.07.2025, ab Seite 28 folgte 
dann der eigentliche Bericht der Septem-
ber-Landtagssitzung. Dies scheint aber 
bis 31.10. d. J. noch niemandem im Land 
NÖ aufgefallen zu sein.  

Was #zusammenHaltNÖ bezüglich Re-
gierungsklausur noch auffällt, ist die Tat-
sache, dass es sich offenbar nicht um 
eine Klausur aller Regierungsmitglieder 
handelte, sondern eigentlich um eine 
„Koalitionsklausur“ von VPNÖ und 
FPNÖ. Auf allen verfügbaren Fotos fehlen 
die beiden sozialdemokratischen Lan-
desrät*innen Sven Hergovich und Eva 
Prischl. Wurden die beiden ausgesperrt? 
Oder gibt es andere Gründe für ihr Feh-
len? Warum nennt man solche 
Zusammenkünfte aber dann irreführen-
derweise „Regierungsklausur“?  

Zusatzinformation 

Landesregierung beschließt Nachtragsbudgets - 
noe.ORF.at (14.10.2025) 

Ludwig Schleritzko wechselt zu Raiffeisen - 
noe.ORF.at (22.09.2025) 

Mehrere Rücktritte - Neue Köpfe: Wer die NÖ-
Landespolitik heuer schon verlassen hat - 
NÖN.at (20.09.2025) 

https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/sitzungen/20.GP/2025-09-25/Einlauf_25.09.2025.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/sitzungen/20.GP/2025-09-25/Einlauf_25.09.2025.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/sitzungen/20.GP/2025-09-25/Einlauf_25.09.2025.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/sitzungen/20.GP/2025-09-25/Sitzungsbericht_N%C3%96_Landtag_XX_30._Sitzung_25.09.2025.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/sitzungen/20.GP/2025-09-25/Sitzungsbericht_N%C3%96_Landtag_XX_30._Sitzung_25.09.2025.pdf
https://noe.orf.at/stories/3322041/
https://noe.orf.at/stories/3322041/
https://noe.orf.at/stories/3325638/
https://noe.orf.at/stories/3325638/
https://noe.orf.at/stories/3318430/
https://www.europaforum.at/wp2019/wp-content/uploads/2023/06/lebenslauf_helmut_miernicki_20220118.pdf
https://www.europaforum.at/wp2019/wp-content/uploads/2023/06/lebenslauf_helmut_miernicki_20220118.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/sitzungen/20.GP/2025-09-25/LANDTAG20250925.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/sitzungen/20.GP/2025-09-25/LANDTAG20250925.pdf
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20250917_OTS0122/lh-mikl-leitner-und-lh-stv-landbauer-regierungsklausur-im-zeichen-einer-verantwortungsvollen-budgetpolitik
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20250917_OTS0122/lh-mikl-leitner-und-lh-stv-landbauer-regierungsklausur-im-zeichen-einer-verantwortungsvollen-budgetpolitik
https://noe.orf.at/stories/3325638/
https://noe.orf.at/stories/3325638/
https://noe.orf.at/stories/3322809/
https://noe.orf.at/stories/3322809/
https://www.noen.at/niederoesterreich/politik/mehrere-ruecktritte-neue-koepfe-wer-die-noe-landespolitik-heuer-schon-verlassen-hat-490680379
https://www.noen.at/niederoesterreich/politik/mehrere-ruecktritte-neue-koepfe-wer-die-noe-landespolitik-heuer-schon-verlassen-hat-490680379
https://www.noen.at/niederoesterreich/politik/mehrere-ruecktritte-neue-koepfe-wer-die-noe-landespolitik-heuer-schon-verlassen-hat-490680379
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Finanzlandesrat Schleritzko verlässt Landesre-
gierung - noe.ORF.at (18.09.2025) 

Ludwig Schleritzko verlässt nach acht Jahren Nie-
derösterreichs Landesregierung - Österreich - 
derStandard.de › Österreich (18.09.2025) 

Kasser soll nachfolgen - Paukenschlag: ÖVP-Lan-
desrat Ludwig Schleritzko tritt zurück - NÖN.at 
(18.09.2025) 

Schleritzko-Wechsel zu Raika – Polit-Hammer! 
ÖVP-Landesrat verlässt Regierung | Heute.at 
(18.09.2025) 

SPÖ: Kritische Halbzeitbilanz über Schwarz-Blau 
- noe.ORF.at (18.09.2025) 

Schleritzko (ÖVP) verlässt Landesregierung - Nie-
derösterreich heute vom 18.09.2025 - ORF ON 

Lukas Michlmayr folgt Bernhard Ebner im NÖ 
Landtag nach (20.08.2025)  

Bernhard Ebner wechselt vom Landtag zu eco-
plus - noe.ORF.at (20. 08.2025) 

Polit-Rückzug: Prominenter Abgang bei der ÖVP 
Niederösterreich | Kurier https://kurier.at/chro-
nik/niederoesterreich/oevp-bernhard-ebner-
rueckzug-politik-ecoplus-michl-
mayr/403075290(19.08.2025) 

Nachtragsvoranschlag „Hochwasser 2025“ 
(07.11.2024) 

Nachtragsvoranschlag 2024 des Landes NÖ 

 

Ausgewählte Tages-                    
ordnungspunkte 

(in rot die jeweiligen Seiten im Sitzungsbericht) 

 

TO-Punkt 5: 

Aktuelle Stunde betreffend Nein zu 
Ausbauplänen am AKW Dukovany – Ja 
zu nachhaltiger Energiezukunft in NÖ 

(Sitzungsbericht, S. 15-31) 

Anlässlich der Vertragsunterzeichnung 
zwischen der Betreiberfirma des AKW 

Dukovany und einer koreanischen Firma 
zur Errichtung zweier zusätzlicher Reak-
torblöcke versucht jetzt das NÖ Lan-
desparlament mit dieser Aktuellen 
Stunde gegen den weiteren Ausbau zu 
protestieren. Bereits am 16. August 2025 
erklärte dazu LHF Johanna Mikl-Leitner 
in der KRONENZEITUNG, Europa begebe 
sich auf einen gefährlichen Weg, wenn 
Atomkraft als Zukunftstechnologie geför-
dert werde. 

So bedeute für Abg. Josef Edlinger/VP 
(S.15-18) der Bau weiterer Reaktorblöcke 
ein zusätzliches Gefahrenrisiko in 30 km 
Entfernung zur österreichischen Grenze. 
Er spricht sich daher vehement für den 
weiteren Ausbau erneuerbarer Energie-
gewinnung aus, denn für ihn sei Atom-
kraft eine Technologie der Vergangenheit 
mit enormen Kosten und Gefahren.  

Auch NEOS-Abgeordnete Indra Collini 
(S. 18-21) plädiert für eine nachhaltige 
Energiezukunft in NÖ durch den weiteren 
Ausbau erneuerbarer Energieträger und 
tritt entschieden gegen die Ausbaupläne 
in Tschechien auf. Mit einem Appell an 
die Landeshauptfrau fordert die Abge-
ordnete billigeren Strom und kritisiert in 
diesem Zusammenhang die EVN, die Mil-
lionenbeträge ins Landesbudget über-
weise. Da alle Energiebetreiber miteinan-
der verbunden sind, gebe es keinen ge-
sunden Wettbewerb und hohe Preise 
seien ihrer Meinung nach eine logische 
Folge.   

Abg. Georg Ecker/Grüne (S. 21–23) 
meint, Atomstrom müsse unwirtschaft-
lich werden und Wind- und Sonnenkraft 
sollten diesen aus den Netzen verdrän-
gen. Für Abg. Ecker habe es NÖ in der 
Hand, auf Tschechien soweit einzuwir-
ken und Überzeugungsarbeit zu leisten, 
dass sich die Atomstromproduktion 
nicht mehr lohne.  

https://noe.orf.at/stories/3322285/
https://noe.orf.at/stories/3322285/
https://www.derstandard.de/story/3000000288400/anton-kasser-folgt-in-n214-landesregierung-auf-ludwig-schleritzko
https://www.derstandard.de/story/3000000288400/anton-kasser-folgt-in-n214-landesregierung-auf-ludwig-schleritzko
https://www.derstandard.de/story/3000000288400/anton-kasser-folgt-in-n214-landesregierung-auf-ludwig-schleritzko
https://www.noen.at/niederoesterreich/politik/noe-landesregierung-paukenschlag-oevp-landesrat-ludwig-schleritzko-tritt-zurueck-490551352
https://www.noen.at/niederoesterreich/politik/noe-landesregierung-paukenschlag-oevp-landesrat-ludwig-schleritzko-tritt-zurueck-490551352
https://www.heute.at/s/polit-paukenschlag-oevp-landesrat-verlaesst-regierung-120131739
https://www.heute.at/s/polit-paukenschlag-oevp-landesrat-verlaesst-regierung-120131739
https://noe.orf.at/stories/3322277/
https://noe.orf.at/stories/3322277/
https://on.orf.at/video/14292218/15950869/verabschiedung-niederoesterreich-heute-vom-18092025
https://on.orf.at/video/14292218/15950869/verabschiedung-niederoesterreich-heute-vom-18092025
https://www.tips.at/nachrichten/amstetten/wirtschaft-politik/694293-lukas-michlmayr-folgt-bernhard-ebner-im-noe-landtag-nach
https://www.tips.at/nachrichten/amstetten/wirtschaft-politik/694293-lukas-michlmayr-folgt-bernhard-ebner-im-noe-landtag-nach
https://noe.orf.at/stories/3318430/
https://noe.orf.at/stories/3318430/
https://kurier.at/chronik/niederoesterreich/oevp-bernhard-ebner-rueckzug-politik-ecoplus-michlmayr/403075290
https://kurier.at/chronik/niederoesterreich/oevp-bernhard-ebner-rueckzug-politik-ecoplus-michlmayr/403075290
https://kurier.at/chronik/niederoesterreich/oevp-bernhard-ebner-rueckzug-politik-ecoplus-michlmayr/403075290
https://kurier.at/chronik/niederoesterreich/oevp-bernhard-ebner-rueckzug-politik-ecoplus-michlmayr/403075290
https://kurier.at/chronik/niederoesterreich/oevp-bernhard-ebner-rueckzug-politik-ecoplus-michlmayr/403075290
https://kurier.at/chronik/niederoesterreich/oevp-bernhard-ebner-rueckzug-politik-ecoplus-michlmayr/403075290
https://www.noe.gv.at/noe/Budget/Nachtragsvoranschlag__Hochwasser_2024_.pdf
https://www.noe.gv.at/noe/Budget/Nachtragsvoranschlag_2024.pdf
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25#top5
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25#top5
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25#top5
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25#top5
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/sitzungen/20.GP/2025-09-25/Sitzungsbericht_N%C3%96_Landtag_XX_30._Sitzung_25.09.2025.pdf
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-5a878aef45/beitrag-88d851eba0
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-5a878aef45/beitrag-94489536d5
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-5a878aef45/beitrag-5fd6d7a46c
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Auf dokumentierte Störfälle im nur 30 Km 
von der österr. Grenze entfernten AKW 
Dukovany und auf die Katastrophen von 
Tschernobyl und Fukushima verweist 
Abg. Kerstin Suchan-Mayr/SP (S. 23–
26). 

Anlassgemäß adjustiert, mit einem Anti-
Atom T-Shirt bekleidet, hält die Abgeord-
nete fest, dass eine Aktuelle Stunde al-
lein ihrer Meinung nach weder Tsche-
chien noch die EU umstimmen könne. 
Für einen tatsächlichen Stopp der Aus-
baupläne bedürfe es einer Intervention 
auf höchster Ebene. Anstatt in veraltete, 
gefährliche Technologien zu investieren, 
befürworte sie mehr Energie-Effizienz 
und verlangt durch verstärkten Umstieg 
auf erneuerbare Energien eine spürbare 
Reduktion der Energiekosten zur Entlas-
tung der Familien und zur Sicherung des 
Wirtschaftsstandorts. 

Den Interessen der Niederösterrei-
cher*innen und den Intentionen der „Ak-
tuellen Stunde“ steht nach Meinung des 
FP-Abgeordneten Dieter Dorner (S. 26–
29) natürlich die von der EU beschlos-
sene Taxonomie-Verordnung entgegen. 
Er kritisiert, dass dadurch die Atomkraft 
plötzlich ein „grünes Etikett“ erhalten 
habe. Für ihn sei Atomkraft in Wirklich-
keit „Greenwashing mit EU-Siegel“. Aus 
den leidvollen Erfahrungen der Unfälle 
von Three Mile Island, Tschernobyl und 
Fukushima mit den verheerenden Folgen 
für Generationen, betonen die Freiheitli-
chen ein klares „Nein“ zu Atomkraft und 
zum AKW Dukovany. 

Eine klare Absage an den Atomstrom ver-
lange aber auch ein klares „Ja“ zu alter-
nativer Stromerzeugung. Abg. Matthias 
Zauner/VP (S. 29–31) verweist diesbe-
züglich auf das in Begutachtung befindli-
che Elektrizitätswirtschaftsgesetz und 

dessen Verbesserungen bei den Einspei-
setarifen für Private. Für die Erreichung 
der Klimaziele, ergänzt Abg. Zauner lo-
bend, sei NÖ mit einem Anteil von 50 % 
Strom aus Windrädern und 20 % Sonnen-
strom bezogen auf ganz Österreich „Spit-
zenreiter“. 

Zusatzinformation  

AKW Dukovany: Breite Polit-Front gegen Ausbau-
pläne - oe24.at (26.09.2025) 

„Gefährlicher Irrweg“ - NÖ bekämpft AKW-Aus-
bau vor unserer Haustür | krone.at (16.08.2025) 

Atomkraftwerk Dukovany: Tschechien unter-
zeichnet Vertrag mit KHNP - LandesEcho 
(11.06.2025) 

Tschechisches AKW: Gericht stoppt Ausbau-
Deal - ooe.ORF.at (OÖ ORF, 07.05.2025) 

Atomkraftwerk Dukovany - AKW-Ausbaupläne ru-
fen Grüne auf den Plan: „Brauchen mehr Sonnen-
strom“ - NÖN.at (08.02.2024) 

 

TO-Punkt 6: 

Vorlage betreffend Gesetz über die 
spezialisierte mobile Hospiz- und Pal-
liativversorgung in Niederösterreich 

(Sitzungsbericht S. 31–36)  

# Motivenbericht, Gesetzesentwurf, Sy-
nopse 

# Gesetzesbeschluss 

# Redebeiträge der Abgeordneten Koller-
mann/Neos, Moser/Grüne, Scheele/SP, 
Punz/FP und Schmidl/VP  

Antrag des Gesundheitsausschusses: 
einstimmig angenommen. 

 

 

 

https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-5a878aef45/beitrag-6c700a146f
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-5a878aef45/beitrag-53877fb3e7
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-5a878aef45/beitrag-d067ce33f6
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-5a878aef45/beitrag-d067ce33f6
https://www.oe24.at/oesterreich/chronik/niederoesterreich/akw-dukovany-breite-polit-front-gegen-ausbauplaene/650238727
https://www.oe24.at/oesterreich/chronik/niederoesterreich/akw-dukovany-breite-polit-front-gegen-ausbauplaene/650238727
https://www.krone.at/3870443
https://www.krone.at/3870443
https://landesecho.cz/wirtschaft/atomkraftwerk-dukovany-tschechien-unterzeichnet-vertrag-mit-khnp/0022828/
https://landesecho.cz/wirtschaft/atomkraftwerk-dukovany-tschechien-unterzeichnet-vertrag-mit-khnp/0022828/
https://ooe.orf.at/stories/3304309/
https://ooe.orf.at/stories/3304309/
https://www.noen.at/hollabrunn/atomkraftwerk-dukovany-ausbauplaene-rufen-gruene-auf-den-plan-brauchen-mehr-sonnenstrom-408743819
https://www.noen.at/hollabrunn/atomkraftwerk-dukovany-ausbauplaene-rufen-gruene-auf-den-plan-brauchen-mehr-sonnenstrom-408743819
https://www.noen.at/hollabrunn/atomkraftwerk-dukovany-ausbauplaene-rufen-gruene-auf-den-plan-brauchen-mehr-sonnenstrom-408743819
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-d4c99bd07a
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-d4c99bd07a
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-d4c99bd07a
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-d4c99bd07a
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/sitzungen/20.GP/2025-09-25/Sitzungsbericht_N%C3%96_Landtag_XX_30._Sitzung_25.09.2025.pdf
https://noe-landtag.gv.at/gegenstaende/XX/XX-764
https://noe-landtag.gv.at/gegenstaende/XX/XX-764
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/07/764/0764_Gesetzesbeschluss.pdf
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-d4c99bd07a
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-d4c99bd07a/beitrag-34cd313e06
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-d4c99bd07a/beitrag-34cd313e06
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-d4c99bd07a/beitrag-5bf6d980aa
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-d4c99bd07a/beitrag-2b0cc6c717
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-d4c99bd07a/beitrag-2b0cc6c717
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-d4c99bd07a/beitrag-1741775ad0
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-d4c99bd07a/beitrag-957a8b8e5e
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/07/764/0764_Ausschussantrag.pdf
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TO-Punkt 8:  

Bericht der Landesregierung betref-
fend Landesverwaltungsgericht Nie-
derösterreich, Tätigkeitsbericht 2024 

(Sitzungsbericht S. 39-45)  

Tätigkeitsbericht 2024: LVWG Landesverwal-
tungsgericht NÖ 

Nach der Berichterstattung durch Abg. Her-
mann Hauer/VP (S.39–40) eröffnet Abg. 
Helmut Hofer-Gruber/Neos (S. 40–41) die 
Debatte über das Landesverwaltungsge-
richt Er weist darauf hin, dass es noch im-
mer Schwachstellen gebe. Vielmehr habe 
sich die Situation bei Richter*innen und 
Sachverständigen weiter verschlimmert, 
was den ordentlichen Dienstbetrieb beein-
trächtige und sich seiner Meinung nach 
auch nachteilig auf den Wirtschaftsstandort 
auswirke.  

Auch Abg. Dominic Hörlezeder/Grüne (S. 
4 –43) stimmt die Bilanz nachdenklich, da 
2024 die Zahl von 50 vorgesehenen Dienst-
posten auf 42,5 Vollzeitäquivalente sank. 
Dies bedeute ein Ausfall an richterlichen 
Kapazitäten von 15 %, was zu einer enor-
men Belastung für die Richter*innen führe 
und die durchschnittliche Verfahrensdauer 
in Administrativverfahren sei dadurch von 
sechs auf fast sieben Monate gestiegen. Für 
ihn dürfe die Justiz nicht zur Dauerbaustelle 
werden, sondern Raumnot, die dünne Per-
sonaldecke auch im Verwaltungsbereich 
und das weitgehende Fehlen moderner digi-
taler Infrastruktur müssten umgehend be-
hoben werden. 

In der weiteren Diskussion unterstrei-
chen mehrere Abgeordnete die Notwen-
digkeit, strukturelle und technische Ver-
besserungen am 

Landesverwaltungsgericht zügig voran-
zutreiben. Besonders hervorgehoben 
wird, dass die Digitalisierung der Ab-
läufe nicht nur die Effizienz steigern, 
sondern auch die Arbeitsbelastung für 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter re-
duzieren könnte. Einigkeit herrscht dar-
über, dass nachhaltige Investitionen in 
die Infrastruktur und Personalentwick-
lung wichtige Schritte zur Sicherstellung 
eines funktionierenden Justizsystems 
darstellen.  

Auch Abg. Michael Bierbach/SP (S. 43–
44) kritisiert die länger werdende Verfah-
rensdauer auf Grund des Personalman-
gels. Er sieht aber trotz der knappen Res-
sourcen und der gestiegenen Verfahrens-
dauer insgesamt eine erfolgreiche Be-
wältigung der gestellten Aufgaben durch 
das Landesverwaltungsgericht, weist je-
doch ebenfalls auf dringend notwendige 
zentrale Zukunftsaufgaben hin. 

Abg. Hubert Keyl/FP (S. 44) wirft einen 
Blick auf die Statistik und stellt fest, dass 
60 % der 4.800 Verfahren die Bereiche 
Baurecht und Raumordnung betrafen. 
Der Abgeordnete sehe in der durch-
schnittlichen Verkürzung der Verfahrens-
dauer von neun auf sieben Monate ein 
positives Signal. Eine personelle Aufsto-
ckung sei für ihn kein Allheilmittel, er ver-
lange eher eine Reduktion der überbor-
denden Verfahren und erwähnt hier be-
sonders Verfahren im Verkehrsbereich.  

Auch wenn er eine Evaluierung beste-
hender Regeln, im Hinblick auf ihre Pra-
xistauglichkeit, und eine bessere Koordi-
nierung der Sachverständigen empfehle, 
könne sich für Abg. Franz Mold/VP (S. 
45-46) die Bilanz mit 95 % rechtskräftig 

https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-97c1d2a4a6
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-97c1d2a4a6
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-97c1d2a4a6
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-97c1d2a4a6
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/sitzungen/20.GP/2025-09-25/Sitzungsbericht_N%C3%96_Landtag_XX_30._Sitzung_25.09.2025.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/07/775/0775_Bericht.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/07/775/0775_Bericht.pdf
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-97c1d2a4a6/beitrag-c5ff4886d5
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-97c1d2a4a6/beitrag-c5ff4886d5
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-97c1d2a4a6/beitrag-4bd601a297
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-97c1d2a4a6/beitrag-4bd601a297
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-97c1d2a4a6/beitrag-e6bc1d8d78
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-97c1d2a4a6/beitrag-d02e2ba98c
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-97c1d2a4a6/beitrag-c11dd24e56
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-97c1d2a4a6/beitrag-f813113012
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abgeschlossener Verfahren durchaus se-
hen lassen.   

Antrag des Rechts- und Verfassungsaus-
schusses: einstimmig angenommen 

 

TO-Punkt 9: 

Bericht der Volksanwaltschaft betref-
fend präventive Menschenrechtskon-
trolle 2024 sowie die Äußerung der NÖ 
Landesregierung 
 

(Sitzungsbericht S. 46–56)  

Bericht präventive Menschenrechtskon-
trolle; Äußerung der NÖ Landesregierung) 

Worum geht es in diesem Bericht? Dazu 
aus dem Vorwort:  

„Um den Schutz und die Förderung der Men-
schenrechte in Österreich sicherzustellen, 
kontrolliert der NPM/Nationale Präventions-
mechanismus bundesweit Einrichtungen, in 
denen Menschen in ihrer Freiheit einge-
schränkt werden oder eingeschränkt werden 
können. Dazu zählen Justizanstalten, Polizei-
einrichtungen, aber auch Alten- und Pflege-
heime, Einrichtungen der Kinder- und Ju-
gendhilfe und psychiatrische Einrichtungen. 
Darüber hinaus überprüft der NPM Einrich-
tungen für Menschen mit Behinderungen 
und beobachtet Polizeieinsätze bei Großraz-
zien, Großveranstaltungen, Versammlungen, 
Demonstrationen und Abschiebungen.“ 

Ziel sei es, Risikofaktoren für Menschen-
rechtsverletzungen frühzeitig zu erken-
nen und einzustellen. Es gebe deshalb 
unangekündigte Besuche des NPM in un-
terschiedlichsten Einrichtungen, bei de-
nen die vorherrschenden Rahmenbedin-
gungen überprüft würden. Im Jahr 2024 
hätten österreichweit 458 solcher Kon-
trollen stattgefunden.  

Nach dem Berichterstatter Abg. Otto 
Auer/VP (S.46-47) spricht als erste Red-
nerin Abg. Edith Kollermann/Neos 
(S.47–48). Sie geht sowohl auf positive 
als auch negative Aspekte im Bericht NÖ 
betreffend ein. Positiv sei z.B. die gesetz-
liche Verankerung von Elternbegleitung 
in der Fremdunterbringung von Kindern 
oder die Etablierung von Demenz-Wohn-
gemeinschaften und Verbesserung der 
Barrierefreiheit in nö. Einrichtungen. Was 
jedoch fast überall Probleme verursache, 
sei der dramatische Mangel an Fachper-
sonal. Den Personalmangel zu bekämp-
fen habe daher für ihre Fraktion Priorität.  

Auch Abg. Dominic Hörlezeder/Grüne 
(S.49–50) sieht den Bericht kritisch und 
weist ebenfalls auf den eklatanten Perso-
nalmangel in zahlreichen kontrollierten 
Einrichtungen hin.  

So würden z.B. in Alten- und Pflegeein-
richtungen Menschen bereits um 18 Uhr 
ins Bett gebracht, weil für eine Abendge-
staltung das Personal fehle. 

Auch in Einrichtungen, in denen Kinder 
und Jugendliche mit Traumata, psychiat-
rischen Diagnosen oder Suchtproble-
men betreut würden, fehle qualifiziertes 
Personal und es gebe außerdem eine 
hohe Fluktuation. Dies wirke sich verhee-
rend auf die Kinder und Jugendlichen 
aus, die Stabilität bräuchten. 

Für die SP spricht Abg. Doris Hahn (S. 
50–53), geht auf inhaltliche Details des 
Berichts bzw. auf die Stellungnahme der 
Landesregierung ein.  

Auch sie benennt den gravierenden Per-
sonalmangel als drängendstes Problem, 
das die Menschenrechte gefährde. Sie 

https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/07/775/0775_Ausschussantrag.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/07/775/0775_Ausschussantrag.pdf
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-59ebb1ab80
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-59ebb1ab80
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-59ebb1ab80
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-59ebb1ab80
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-59ebb1ab80
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-59ebb1ab80
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/sitzungen/20.GP/2025-09-25/Sitzungsbericht_N%C3%96_Landtag_XX_30._Sitzung_25.09.2025.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/06/683/0683_Bericht.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/06/683/0683_Bericht.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/06/683/0683_%C3%84u%C3%9Ferung_der_Landesregierung.pdf
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-59ebb1ab80/beitrag-65ff02fd6d
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-59ebb1ab80/beitrag-65ff02fd6d
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-59ebb1ab80/beitrag-ebea9ece79
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-59ebb1ab80/beitrag-bd22a762b5
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-59ebb1ab80/beitrag-580e19eaa6
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verlangt dringend bessere Arbeitsbedin-
gungen, sowie faire Entlohnung des Per-
sonals, um diese Berufe auch für junge 
Menschen attraktiver zu gestalten. Wei-
ters brauche es vermehrt Plätze in Kin-
der- und Jugendeinrichtungen und bes-
sere Vernetzung zwischen Behörden, Be-
treuungs- und Bildungseinrichtungen. 
Hier dürfe nicht gespart werden, fordert 
sie in Richtung des Finanzlandesrats.  

Zur Stellungnahme der Landesregierung 
meint Abg. Hahn, sie zeige teilweise eine 
gewisse Verteidigungshaltung, doch die 
von der Volksanwaltschaft im Bericht 
aufgezeigten Verbesserungspotentiale 
seien als Auftrag zu verstehen. Denn 
Menschenrechte seien nicht verhandel-
bar und ein Land müsse daran gemessen 
werden, wie es mit den Schwächsten 
umgehe. 

Anschließend ergreift Abg. Christian 
Brenner/FP (S. 53–54) das Wort. Er er-
wähnt, dass laut Bericht in NÖ mit fast 25 
% die meisten Kontrollen durchgeführt 
worden seien und stellt fest, dass zum 
Unterschied der starken Medienpräsenz 
der „Regenbogen-Community“, der viel 
zu viel Aufmerksamkeit geschenkt 
würde, die allgemeinen Menschenrechte 
oft nur am Rande wahrgenommen wür-
den. Daher fordert er mehr Aufmerksam-
keit und Unterstützung für Jugendliche, 
alte Menschen und Menschen mit Behin-
derung. Der Bericht der Volksanwalt-
schaft stelle der aktuellen Regierung 
trotz aufgezeigter Mängel ein gutes Zeug-
nis aus. Ausbildungsprogramme auch für 
ausländische Pflegekräfte seien ein ge-
lungenes Beispiel für Zuwanderungskon-
trolle und Integration. Durch Förderung 
der Ausbildung könnten die 

Zugewanderten sprachliche, kulturelle 
und berufliche Kompetenzen aufbauen, 
was später zur Patientensicherheit und 
zum Schutz der Gesellschaft beitrage. 

Abschließend stellt Abg. Richard 
Hogl/VP (S. 55–56) fest, dass im Bericht 
auch durchaus positive Dinge festgehal-
ten seien und geht vor allem auf die Situ-
ation in Krankenhäusern und psychiatri-
schen Stationen ein. Hier sei im letzten 
Jahr die Vollversorgung an allen psychiat-
rischen Abteilungen gewährleistet wor-
den und es sei aus Personalmangel zu 
keinen Bettensperren gekommen. 

Zum kritisierten Mangel an Unterbrin-
gungsmöglichkeiten für Kinder und Ju-
gendliche mit besonderen Bedürfnissen 
in sozial inklusiven Wohngemeinschaf-
ten hält der Abgeordnete fest, dass die 
Abteilung der Kinder- und Jugendhilfe zu-
sätzliche Betreuungsstunden ermöglicht 
habe. Auch zwei weitere Kleinkindgrup-
pen und weitere therapeutische und in-
tensivpädagogische Kleingruppen seien 
eingerichtet worden. Auch außerklini-
sche und mobile Betreuungsformen 
seien eingerichtet worden. 

Abg. Hogl erwähnt abschließend meh-
rere positive Beispiele aus dem Bericht, 
wie das Entlassungsmanagement in ei-
ner Klinik, die ausführlichen Entwick-
lungsberichte in therapeutischen Wohn-
gemeinschaft für Kinder oder die Krisen-
pläne in einer Einrichtung für Menschen 
mit Behinderung. 

Ausschussantrag des Rechts- und Ver-
fassungsausschusses:                                      
einstimmig angenommen   

 

https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-59ebb1ab80/beitrag-ba350c66d4
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-59ebb1ab80/beitrag-ba350c66d4
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-59ebb1ab80/beitrag-ebdded3dca
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-59ebb1ab80/beitrag-ebdded3dca
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/06/683/0683_Ausschussantrag.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/06/683/0683_Ausschussantrag.pdf
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-9fed9238be
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TO-Punkt 10:  

Bericht der Landesregierung betref-
fend NÖ Sozialbericht 2024 

(Sitzungsbericht S. 57 – 69; NÖ Sozialbericht 
2024)  

Nach der Berichterstattung durch Abg. 
Richard Hogl/VP (S. 57) eröffnet Abg. 
Edith Kollermann/Neos (S. 57–59) den 
Reigen der Redner*innen. Sie anerkennt 
Verbesserungen, z.B. bei der erweiterten 
Förderung bei der 24-Stunden-Pflege 
oder für Personen der Pflegestufen 1 und 
2 bei demenziellen Erkrankungen, die 
Schaffung zusätzlicher Übergangswoh-
nungen im Bereich Gewaltschutz, die 
verstärkten Anstrengungen für die Unter-
stützung von Menschen mit Behinderung 
oder die gesicherte Finanzierung von 
Community Nurses bis Ende 2026 über 
den Pflegefonds. 

Negativ ist aber auch im Sozialbericht 
Personalmangel vermerkt, was für das 
bestehende Personal eine massive Be-
lastung durch Mehrdienstleistungen be-
deute und tw. zu erhöhten Krankenstän-
den führe. Unter Umständen verursache 
diese Situation auch Qualitätsprobleme 
und belaste das Budget, falls von den 
Einrichtungen teure Poolkräfte zugekauft 
werden müssen.  

Abg. Silvia Moser/Grüne (S. 59–62) lei-
tet ihre Rede mit ihrer Sicht der Sozialpo-
litik ein – aktive Gestaltung von Rahmen-
bedingungen, die ein gutes Leben für alle 
ermöglichten, von der frühkindlichen 
Förderung bis zur Absicherung im Alter – 
und dies v.a. in besonders schwierigen 
Zeiten. 

Die Abgeordnete geht dann auf die Berei-
che Pflege, Menschen mit Behinderung 
und Sozialhilfe ein. Sie erwähnt das 
Problem der Bettensperren in Pflegehei-
men auf Grund des dortigen Personal-
mangels, sodass austherapierte Perso-
nen zu lange in Krankenhäusern verblei-
ben müssten. Dies sei bedingt durch die 
steigende Anzahl von Hochaltrigen und 
die Arbeits- und Entlohnungsbedingun-
gen des Pflegepersonals, die jahrelang 
vernachlässigt wurden. 

Bis 2035 werde der Bedarf an Pflegeplät-
zen um 44 % steigen. Dafür genügend 
Pflegepersonal rekrutieren zu können, 
sei völlig unrealistisch. Schon jetzt wür-
den 70 % der Pflegegeldbezieher*innen 
informell in den Familien betreut und die-
ser Anteil würde auf Grund des Mangels 
an Pflegepersonal steigen.  

Weiters thematisiert Abg. Moser auch die 
viel zu geringe Anzahl von Tagesbetreu-
ungsplätzen und das Fehlen neuer Pro-
jekte, wie z.B. Seniorenwohnen.  

Schließlich geht die Abgeordnete noch 
auf das Thema „Menschen mit Behinde-
rung“ ein. Es sei viel geschehen, aber es 
gebe noch immer Problembereiche, z.B. 
die mangelnde Barrierefreiheit bei Schu-
len und öffentlichen Gebäuden oder die 
restriktiven Zugangsbedingungen für per-
sönliche Assistenz.  

Was sie im Bereich Sozialhilfe kritisiert, 
ist das pauschale Bashing gegen Sozial-
hilfebezieher*innen, die oft als Arbeits-
verweiger*innen diffamiert würden. Hier 
werde die Neiddebatte geschürt und 
ÖVP und FPÖ würden versuchen, einan-
der zu übertreffen.  

https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-9fed9238be
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-9fed9238be
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-9fed9238be
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-9fed9238be
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/sitzungen/20.GP/2025-09-25/Sitzungsbericht_N%C3%96_Landtag_XX_30._Sitzung_25.09.2025.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/07/785/0785_Bericht.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/07/785/0785_Bericht.pdf
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-9fed9238be/beitrag-f45cccf070
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-9fed9238be/beitrag-f45cccf070
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-9fed9238be/beitrag-1418891d06
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-9fed9238be/beitrag-1418891d06
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-9fed9238be/beitrag-c62bd82041
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Auch Abg. René Pfister/SP (S. 62–64) 
geht auf die Themen seiner Vorrednerin-
nen ein, spricht aber dann auch Bereiche 
wie steigende Armutsgefährdung an. Da-
von seien besonders Alleinerzieher*in-
nen, Mehrkindfamilien oder Menschen 
mit Migrationshintergrund betroffen. Auf-
gabe der Politik sei die Armutsbekämp-
fung, die Schaffung der nötigen Rahmen-
bedingungen durch eine „armutsfeste 
Mindestsicherung“, durch Förderungen, 
durch Investitionen in Bildung und vor al-
lem in die soziale Infrastruktur, Gewalt-
schutz und Inklusion.  

14,3 % der Bevölkerung in NÖ sei armuts-
gefährdet, das unterste Einkommens-
zehntel habe weniger als 17.000 € jähr-
lich zur Verfügung. Die Sozialdemokratie 
komme nicht nur mit Kritik, sondern auch 
mit Lösungsvorschlägen, von denen Abg. 
Pfister einige aufzählt.  

Abg. Edith Mühlberghuber/FP (S. 64–
65) beginnt ihre Rede mit den großen Her-
ausforderungen, vor denen auch NÖ 
stehe. Aber es sei auch schon viel ge-
schehen. So habe das Sozialbudget 2024 
über 1,5 Milliarden € betragen, 200 Mio. € 
mehr als 2023. Davon würden 65 % in die 
Pflege und Heime bzw. Hilfe für Men-
schen mit Behinderung fließen. Für 
Pflege daheim konnten mit dem Pfleges-
check über 26.000 Familien mit je 1.000 
€ unterstützt werden.  

Weiters geht die Abgeordnete auf die In-
tegration von Menschen mit Behinderung 
in Arbeitsmarkt und Gesellschaft ein, auf 
Unterstützung von Kindern, Jugendlichen 
und Familien in Krisenzentren, Pflegefa-
milien oder auch durch Prävention. 

Als letzter Redner kommt Abg. Anton Er-
ber/VP (S. 65–68) zu Wort und beginnt 
mit einem dicken Lob für das nö. Sozial-
system. Mehr als die Hälfte des nö. Bud-
gets gehe in Gesundheit und Soziales. 
Gleichzeitig kritisiert er v.a. Abg. Moser, 
der er vorwirft, sie wolle nur noch mehr 
Geld in das Sozialsystem stecken. Auch 
die höhere Mindestsicherung in Wien 
erntet seine Kritik. Dies sei auch der 
Grund, weswegen viele Menschen nach 
Wien gingen. In NÖ würden Sozialhilfe 
(wird hier nicht Mindestsicherung ge-
nannt!) nur jene bekommen, die sie tat-
sächlich brauchen. Und er berichtet von 
Fällen massiven Sozialmissbrauchs in 
Wien. Und anschließend singt er – wie so 
oft – eine Lobeshymne auf all jene, die in 
der Früh aufstehen, arbeiten und das So-
zialsystem finanzieren. Und er wieder-
holt ein weiteres Mal, dass nur 20 % der 
Menschen mehr in das Sozialsystem ein-
zahlten, als sie herausbekämen – also 
Nettozahler seien - , während 80 % mehr 
herausbekämen, als sie einzahlten. 
Wörtlich sagt Abg. Erber (S. 68): „Und ich 
sage das in aller Klarheit: Jeder, der 
glaubt, das Geld ist für ihn, ohne dass er 
Leistung erbringen will, obwohl er 
könnte, das ist kein Guter, sondern der ist 
in Wahrheit der Schädling [sic!!!] von de-
nen, die es wirklich brauchen.“ Und der 
Abgeordnete wirbt schließlich dafür, die 
Petition des NÖAAB gegen Sozialmiss-
brauch zu unterzeichnen.  

Ausschussantrag des Sozialausschus-
ses: mit den Stimmen von ÖVP, FPÖ, SPÖ 
und NEOS angenommen. 

 

 

https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-9fed9238be/beitrag-d3c4d1bf9c
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-9fed9238be/beitrag-350044bf0f
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-9fed9238be/beitrag-fb175353a1
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-9fed9238be/beitrag-fb175353a1
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/07/785/0785_Ausschussantrag.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/07/785/0785_Ausschussantrag.pdf
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TO-Punkt 11:  

Bericht der Landesregierung betref-
fend Grundversorgung – Jahresbericht 
2024 

(Sitzungsbericht S. 69–80) 

Nach der einleitenden Berichterstattung 
durch Abg. Philipp Gerstenmayer/FP 
(S. 69) zum Thema JAHRESBERICHT 
2024 über die Grundversorgung für 
hilfs- und schutzbedürftige Fremde in 
Niederösterreich betonte Abg. Edith 
Kollermann/ Neos (S. 69–70) den signifi-
kanten Rückgang der Asylwerber*innen 
im Besonderen und der Grundversorgten 
insgesamt. Im Hinblick auf die Vertei-
lungsquote verlangt die Abgeordnete ein 
transparentes, bundesweit abgestimm-
tes System für eine faire und ausgewo-
gene Verteilung zwischen den Bundes-
ländern. Hier gebe es noch Luft nach 
oben, denn Niederösterreich nehme 
seine Verantwortung nur halbherzig wahr 
und liege mit seiner Versorgungsquote 
von 77 % im Vergleich zu Wien mit 200,59 
% nur im Mittelfeld.  

Ein Schwerpunkt im vorliegenden Bericht 
sei für die Neos vor allem auch die soge-
nannte Sachleistungskarte. Diese er-
laube zwar eine Umstellung der Bargeld- 
auf Sachleistung, zeige aber in der prak-
tischen Anwendung gravierende Mängel: 
Sie funktioniere z.B. nicht in Sozialmärk-
ten. (siehe dazu Offenen Brief von #zu-
sammenHaltNÖ an LR Luisser/FPNÖ) 

Abg. Silvia Moser/Grüne (S. 71-22) 
drückt ihren Ärger über den Grundversor-
gungsbericht aus, der von Jahr zu Jahr 
kürzer und inhaltsleerer werde. Sie be-
zeichnet die Sachleistungskarte „als 

besonders unmenschliche Form der Un-
terdrückung“, kritisiert den Modus der 
täglich erfolgenden Aufladung mit nur 
5,71 € und fordert die Möglichkeit einer 
wöchentlichen Behebung dieses Ver-
pflegsgeldes.  

Die gesunkenen Zahlen bei Asylanträgen, 
Menschen in Grundversorgung und Men-
schen aus der Ukraine bedeuteten für 
Niederösterreich immerhin eine Reduk-
tion der Kosten um 17 % gegenüber 2023.  

Ohne Kommentar oder Anmerkungen 
zum Inhalt nimmt Abg. Kathrin Schin-
dele/SP (S. 72) den Bericht für ihre Frak-
tion zur Kenntnis. Sie meint, ein Bericht 
sei eben ein Bericht, „eine sachliche und 
objektive Zusammenstellung von vergan-
genen Ereignissen und Situationen, ohne 
dass darin eine eigene Meinung vor-
kommt. Und weil eben in solchen Berich-
ten keine eigene Meinung vorkommt, 
liest ihn jeder und interpretiert dann für 
sich seine Meinung dazu bzw. liest den 
Bericht, wie er oder sie den auch lesen 
möchte“. 

Wie beim Asylthema bei FPÖ-Politikern 
üblich, ist die Rede von Abg. Andreas 
Bors/FP (S. 72–75) durchsetzt von Vor-
würfen gegen Innenminister Karner, dem 
er die Schuld für hohe Asylzahlen im Jahr 
2022 und danach gibt. Voll des Lobes ist 
er aber für den ehemaligen Innenminis-
ter Herbert Kickl/FPÖ, der nach Meinung 
von Abg. Bors die Asylzahlen 2018 und 
2019 massiv gesenkt habe. Und natürlich 
darf auch Wien-Bashing nicht fehlen, ein 
Bundesland, das jahrelang die durch 
Schikanen aus NÖ vertriebenen Geflüch-
teten aufnahm und seine Quote mit über 
200 % dadurch übererfüllte.  

https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-b44d28a8b8
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-b44d28a8b8
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-b44d28a8b8
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-b44d28a8b8
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/sitzungen/20.GP/2025-09-25/Sitzungsbericht_N%C3%96_Landtag_XX_30._Sitzung_25.09.2025.pdf
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-b44d28a8b8/beitrag-4137314f38
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/07/754/0754_Bericht.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/07/754/0754_Bericht.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/07/754/0754_Bericht.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/07/754/0754_Bericht.pdf
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-b44d28a8b8/beitrag-fb92a5ce4d
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-b44d28a8b8/beitrag-fb92a5ce4d
https://zusammenhaltnoe.at/?s=Bezahlkarte
https://zusammenhaltnoe.at/?s=Bezahlkarte
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-b44d28a8b8/beitrag-9a4df813c9
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-b44d28a8b8/beitrag-07323ae5cc
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-b44d28a8b8/beitrag-07323ae5cc
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-b44d28a8b8/beitrag-310ec09c17
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-b44d28a8b8/beitrag-310ec09c17
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Bors geht dann noch auf die ukrainischen 
Vertriebenen ein, die 77 % der Grundver-
sorgten in NÖ ausmachen. Er behauptet 
weiters, dass durch deren zahlreiche 
Auslandsreisen, für die sie sich von der 
Grundversorgung ab- und nach Rückkehr 
wieder anmelden müssen, die zuständi-
gen Behörden stark belastet seien. Und 
einigen unterstellt er auch Sozialmiss-
brauch, durch Nichtabmeldung. Schließ-
lich ergeht er sich in Lob für die NÖ-Sach-
leistungskarte, durch die Geldüberwei-
sungen ins Ausland unterbunden seien. 

Einen Seitenhieb auf Wien kann sich bei 
dieser Thematik Abg Christoph 
Kainz/VP (S. 75–77) nicht verkneifen, 
wenn er feststellt, dass die Wiener Asyl-
politik nicht der Erwartungshaltung der 
Österreicher*innen entspreche. Er be-
tont, dass Asyl nur Aufenthalt auf Zeit für 
schutzbedürftige Personen bedeute. 
Weiters äußert sich der Abgeordnete lo-
bend über die Sachleistungskarte als 
probates „Werkzeug“ und über den Ab-
schluss von Rückführungsabkommen 
z.B. mit Syrien als weiteres wichtiges In-
strument in der Asylpolitik.  

Anmerkung von #zusammenHaltNÖ: 
Nach Studium des „Grundversorgungs-
berichts 2024“ und seiner gesetzlichen 
Grundlagen entsteht der Eindruck, dass 
in all diesen Dokumenten hilfs- und 
schutzbedürftige, sowie „nicht abschieb-
bare Fremde“ (S.3 des Grundversor-
gungsberichts) als bloßer Kostenfaktor 
wahrgenommen und auch so benannt 
werden. Und man stellt im Bericht erfreut 
fest, dass sich die Kosten der Grundver-
sorgung seit 2023 um 17,5 % verringert 
haben. Die Menschen dahinter, die blei-
ben im Verborgenen, in den 399 

organisierten Unterkünften gleichmäßig 
übers Land verstreut, als anonyme 
Masse, die zu versorgen ist. 

Im Bereich „Grundversorgung“ tat sich 
die Bezirkshauptmannschaft Amstetten 
eher unrühmlich hervor. Dort bekamen 
laut Aussage von Abg. Dominic Hörleze-
der/Grüne (S. 78–80) ukrainische Ver-
triebene ein formloses Schreiben (keinen 
Bescheid!) von der BH Amstetten, mit der 
Forderung nach Rückzahlung bereits seit 
2022 ausbezahlter Förderungen wie 
Heizkostenzuschuss, Schulstartgeld, 
Antiteuerungsabgeltungen, Klimabonus 
u.a. Abg. Hörlezeder bedauert, dass der 
dafür zuständige Landesrat Antauer 
nicht mehr anwesend sei, dass hier 
rechtswidrig gehandelt wurde und dies 
evtl. auf Anordnung von LR Antauer ge-
schehen sei. Auch von der ÖVP hätte er 
sich eine Stellungnahme und von der 
Landeshauptfrau ein Machtwort in dieser 
Angelegenheit erwartet.  

Antrag des Sozial-Ausschusses: Mit 
den Stimmen von ÖVP, FPÖ, SPÖ ange-
nommen. 

Anmerkung von #zusammenHaltNÖ: In 
der Beantwortung (13.10. 2025) der An-
frage von Abg. Hörlezeder verweist die 
Landeshauptfrau am 13.10. 225 darauf 
hin, dass diese Angelegenheit nicht in 
ihre Zuständigkeit falle. LR Antauer be-
tont in Punkt 7 seiner Beantwortung 
(13.10.2025) der Anfrage, dass das NÖ 
Grundversorgungsgesetz § 7 Abs. 3 einen 
„eigenen Einkommensbegriff“ habe.  

Inzwischen hätten, lt. Beantwortung 
durch LR Antauer, 51 UkrainerInnen die 
Rückzahlungsforderung erhalten und bei 

https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-b44d28a8b8/beitrag-83d9dd6dad
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-b44d28a8b8/beitrag-83d9dd6dad
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-b44d28a8b8/beitrag-1078ffaf95
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-b44d28a8b8/beitrag-1078ffaf95
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/07/754/0754_Ausschussantrag.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/07/777/0777_Anfragebeantwortung.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/07/777/0777_Anfragebeantwortung.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/07/778/0778_Anfragebeantwortung.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/20/07/778/0778_Anfragebeantwortung.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/16/07/761/761G1.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/gegenstaende/16/07/761/761G1.pdf
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44 Fällen würden die Rückzahlungen be-
reits eingehoben. 

Zusatzinformation 

Gesamte Rechtsvorschrift für Grundversorgungs-
vereinbarung – Art. 15a B-VG (Bund – Länder), 
Fassung vom 28.10.2025 

RIS - Grundversorgungsgesetz – Bund 2005 - Bun-
desrecht konsolidiert, Fassung vom 10.07.2021 

RIS - NÖ Grundversorgungsgesetz - Landesrecht 
konsolidiert Niederösterreich, Fassung vom 
17.03.2024  

Nur in Amstetten - Ukrainer sollen Geld wieder 
zurückzahlen | krone.at (10.09.2025) 

Summe um 1.223 € reduziert – Land fordert Kin-
dergeld zurück – Frau hat gar keine | Heute.at 
(09.09.2025) 

Brief von BH Amstetten - Scharfe Kritik: Ukraine-
Flüchtlinge sollen Geld zurückzahlen - NÖN.at 
(21.08.2025) 

Ukrainische Flüchtlinge müssen in Niederöster-
reich Geld zurückzahlen | Nachrichten.at 
(21.08.2025) 

Niederösterreich fordert von geflüchteten Ukrai-
nern Geld zurück | PULS 24 (21.08.2025) 

 

Nach den Rednern des TO-Punkt 12 be-
treffend Änderung der NÖ Landarbei-
terkammer-Wahlordnung (Sitzungsbe-
richt S. 80–86) ergreift Abg. Helmut 
Hofer-Gruber/Neos (S. 83–85) noch-
mals das Wort und verabschiedet sich 
mit einer eindrucksvollen Rede vom 
Landtag, den er mit dieser Sitzung ver-
lässt.  

Sein wacher, kritischer Geist, seine in-
haltlich wohlvorbereiteten Redebeiträge 
und seine rhetorische Brillianz werden 
im nö. Landtag spürbar fehlen. 

Was ist los in NÖ? 

„Brösel“ bei der FPÖ NÖ?  

Auf Anweisung der nö. FP-Landespartei 
wurden laut Medienberichten, darunter 
von ORF NÖ, der Neunkirchner FP-Vize-
bürgermeister Marcus Berlosnig und 
sechs FP-Gemeinderäte aus der Partei 
ausgeschlossen. Was war passiert? Sie 
hatten sich geweigert - auf Befehl der 
Landespartei - im Neunkirchner Gemein-
derat gegen das Sparpaket zu stimmen. 
Dieses Budget hatten sie zuvor gemein-
sam mit ihrem Koalitionspartner VP aus-
gearbeitet.  

Blessuren in Blau: FPÖ-internes Drama wegen 
Sparpaket (PROFIL, 27.10.2025) 

FPÖ-Fiasko in NÖ: Böser Brief an 1.200 Manda-
tare im Land regt auf | Kurier (23.10.2025) 

Neunkirchen: Vizebürgermeister will Verschwö-
rungstheoretiker ausladen - Neunkirchen (Mein 
Bezirk, 23.10.2025) 

Rebell wehrt sich - „Das Verhalten der FPÖ ist 
parteischädigend!“ | krone.at (15.10.2025) 

Neunkirchen: FPÖ-Vizebürgermeister geht gegen 
den Parteiausschluss vor - Neunkirchen (Mein 
Bezirk, 14.10.2025) 

Neunkirchen: Trotz Parteiausschluss kann Ber-
losnig als FPÖ auftreten - Neunkirchen (Mein Be-
zirk, 11.10.2025) 

Blauland: „Leb wohl, FPÖ!“ - FALTER 
(09.10.2025) 

Unruhe in der FPÖ Niederösterreich: Blaue Lan-
despartei schließt sieben Gemeinderäte aus - In-
land - derStandard.at › Inland (08.10.2025) 

Ausschluss aus FPÖ - „Als Held gefeiert oder als 
Verräter gebrandmarkt“ | krone.at (08.10.2025) 

Scheiblingkirchen-Thernberg: Gattin von FPÖ-
Abgeordneten pfeift auf FPÖ - Neunkirchen (Mein 
Bezirk, 07.10.2025) 

https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20003460
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20003460
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20003460
https://ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10005762&FassungVom=2021-07-10
https://ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10005762&FassungVom=2021-07-10
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=LrNO&Gesetzesnummer=20000959&FassungVom=2024-03-17
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=LrNO&Gesetzesnummer=20000959&FassungVom=2024-03-17
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=LrNO&Gesetzesnummer=20000959&FassungVom=2024-03-17
https://www.krone.at/3892202
https://www.krone.at/3892202
https://www.heute.at/s/land-fordert-kindergeld-zurueck-frau-hat-gar-keine-120129739
https://www.heute.at/s/land-fordert-kindergeld-zurueck-frau-hat-gar-keine-120129739
https://www.noen.at/amstetten/brief-an-vertriebene-leben-nicht-mehr-finanzierbar-kritik-an-rueckforderungen-486834084
https://www.noen.at/amstetten/brief-an-vertriebene-leben-nicht-mehr-finanzierbar-kritik-an-rueckforderungen-486834084
https://www.nachrichten.at/politik/innenpolitik/ukrainische-fluechtlinge-muessen-in-niederoesterreich-geld-zurueckzahlen;art385,4078708
https://www.nachrichten.at/politik/innenpolitik/ukrainische-fluechtlinge-muessen-in-niederoesterreich-geld-zurueckzahlen;art385,4078708
https://www.puls24.at/news/politik/rueckzahlungsforderungen-fuer-ukrainer-in-niederoesterreich/433224
https://www.puls24.at/news/politik/rueckzahlungsforderungen-fuer-ukrainer-in-niederoesterreich/433224
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-f31f68b57f
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-f31f68b57f
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-f31f68b57f
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/sitzungen/20.GP/2025-09-25/Sitzungsbericht_N%C3%96_Landtag_XX_30._Sitzung_25.09.2025.pdf
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/sitzungen/20.GP/2025-09-25/Sitzungsbericht_N%C3%96_Landtag_XX_30._Sitzung_25.09.2025.pdf
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25/top-f31f68b57f/beitrag-d0ceec385c
https://noe.orf.at/stories/3324856/
https://www.msn.com/de-at/nachrichten/other/blessuren-in-blau-fp%C3%B6-internes-drama-wegen-sparpaket/ar-AA1PeZr5?ocid=BingNewsSerp
https://www.msn.com/de-at/nachrichten/other/blessuren-in-blau-fp%C3%B6-internes-drama-wegen-sparpaket/ar-AA1PeZr5?ocid=BingNewsSerp
https://kurier.at/chronik/niederoesterreich/fpoe-fiasko-in-noe-boeser-brief-an-1200-mandatare-im-land-regt-auf/403095912
https://kurier.at/chronik/niederoesterreich/fpoe-fiasko-in-noe-boeser-brief-an-1200-mandatare-im-land-regt-auf/403095912
https://www.meinbezirk.at/neunkirchen/c-lokales/vizebuergermeister-will-verschwoerungstheoretiker-ausladen_a7766381
https://www.meinbezirk.at/neunkirchen/c-lokales/vizebuergermeister-will-verschwoerungstheoretiker-ausladen_a7766381
https://www.krone.at/3927995
https://www.krone.at/3927995
https://www.meinbezirk.at/neunkirchen/c-politik/fpoe-vizebuergermeister-geht-gegen-den-parteiausschluss-vor_a7739138
https://www.meinbezirk.at/neunkirchen/c-politik/fpoe-vizebuergermeister-geht-gegen-den-parteiausschluss-vor_a7739138
https://www.meinbezirk.at/neunkirchen/c-lokales/trotz-parteiausschluss-kann-berlosnig-als-fpoe-auftreten_a7719685
https://www.meinbezirk.at/neunkirchen/c-lokales/trotz-parteiausschluss-kann-berlosnig-als-fpoe-auftreten_a7719685
https://www.falter.at/blauland/20251009/leb-wohl-fpoe
https://www.derstandard.at/story/3100000291081/unruhe-in-der-fpoe-niederoesterreich-blaue-landespartei-schliesst-sieben-gemeinderaete-aus
https://www.derstandard.at/story/3100000291081/unruhe-in-der-fpoe-niederoesterreich-blaue-landespartei-schliesst-sieben-gemeinderaete-aus
https://www.derstandard.at/story/3100000291081/unruhe-in-der-fpoe-niederoesterreich-blaue-landespartei-schliesst-sieben-gemeinderaete-aus
https://www.krone.at/3921192
https://www.krone.at/3921192
https://www.meinbezirk.at/neunkirchen/c-lokales/gattin-von-fpoe-abgeordneten-pfeift-auf-fpoe_a7705960
https://www.meinbezirk.at/neunkirchen/c-lokales/gattin-von-fpoe-abgeordneten-pfeift-auf-fpoe_a7705960
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Neunkirchen: FPÖ schließt sieben Gemeinderäte 
aus Partei aus (ORF NÖ, 07.10.2025) 

Riesen-Wirbel in Neunkirchen – FPÖ schießt 
Richtung ÖVP: "Finanzdebakel, Wählerverrat" | 
Heute.at (06.10.2025) 

Neunkirchen: Marcus Berlosnig über seinen Aus-
schluss aus der FPÖ - Neunkirchen (Mein Bezirk, 
06.10.2025)

 

Quellen für diese Ausgabe der Impressionen: 
 
▪ Notizen von #zHNÖ-Beobachter*innen 
▪ Bericht der NÖ Landeskorrespondenz „Landtag aktuell“ 
▪ Sitzungsbericht 
▪ Videobeitrage der LT-Sitzung 
▪ div. Medienberichte 
 
Nachzuhören: Gesamtvideo der Landtagssitzung 
30. Landtagssitzung – 25.09.2025 (XX. GP) – NÖ Landtag 
Bzw. Videos zu jedem Redebeitrag 
 
Nachzulesen:  
NÖ Landeskorrespondenz „Landtag aktuell“ 
 

 
Übernächste Landtagssitzung: 

Donnerstag, 20. November 2025, 13 Uhr 
 

 
Weitere Beobachter*innen sind herzlich willkommen. Bei Interesse bitte Mail an               
kontakt@zusammenhaltnoe.at  

https://noe.orf.at/stories/3324856/
https://noe.orf.at/stories/3324856/
https://www.heute.at/s/fpoe-schiesst-richtung-oevp-finanzdebakel-waehlerverrat-120135668
https://www.heute.at/s/fpoe-schiesst-richtung-oevp-finanzdebakel-waehlerverrat-120135668
https://www.heute.at/s/fpoe-schiesst-richtung-oevp-finanzdebakel-waehlerverrat-120135668
https://www.meinbezirk.at/neunkirchen/c-lokales/marcus-berlosnig-ueber-seinen-ausschluss-aus-der-fpoe_a7701817
https://www.meinbezirk.at/neunkirchen/c-lokales/marcus-berlosnig-ueber-seinen-ausschluss-aus-der-fpoe_a7701817
https://noe-landtag.gv.at/sitzungen/XX/2025-09-25
https://noe-landtag.gv.at/fileadmin/sitzungen/20.GP/2025-09-25/LANDTAG20250925.pdf
mailto:kontakt@zusammenhaltnoe.at

